
Kleine naturnahe Parks in 
Wohngebieten - PikoParks

Nachhaltig, verbindend, zukunftsfähig!

3. Mai 2022

Recklinghausen 

Veranstaltung Nr. 077-22Veranstaltung Nr. 077-22

Anfahrt

Aus Gründen der Nachhaltigkeit empfehlen wir die An-
reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Ab Recklinghausen Hbf mit der Linie 236* (Richtung 
Alte Grenzstr.) oder 237 (Richtung Castrop Münster-
platz) bis Haltestelle LANUV (sie wechseln im 20 Min.-
Takt um 13*, 33 und 53*) 

Weitere Informationen und einen Routenplaner zur An- 
rei­se mit dem PKW finden Sie auf unserer Homepage 
unter http://www.nua.nrw.de/kontakt/anfahrt/
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Termin

Dienstag, 3. Mai 2022, 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Tagungsstätte

Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW 
Siemensstr. 5 
45659 Recklinghausen

Ausrichter
Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA)
Wissenschaftsladen (WILA) Bonn e.V.

Leitung
Saskia Helm, NUA 
Projektteam Treffpunkt Vielfalt – PikoPark,  
WILA Bonn e.V.

Anmeldung

bei der NUA online unter  
https://www.nua.nrw.de/?id=1916&event_id=86166.

Anmeldeschluss: 19. April 2022! 

Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, empfiehlt sich 
eine frühzeitige Anmeldung.

Organisatorische Fragen beantwortet 

Benjamin Doll, Tel. 02361 305-3022 
E-Mail  benjamin.doll@nua.nrw.de

Fachliche Fragen beantwortet

Saskia Helm, Tel. 02361 305-3318, 
E-Mail  saskia.helm@nua.nrw.de

Kosten

Die Teilnahmegebühr beträgt 20 € inkl. vegetari-
schem Mittagessen und Getränken. Über diesen Be-
trag erhalten Sie nach der Veranstaltung eine Rech-
nung!



Zum Thema
Ziel eines PikoParks ist, die biologische Vielfalt zu för-
dern und die Lebensqualität der Menschen im Wohn-
quartier zu steigern. Im Modellprojekt „Treffpunkt Viel-
falt – PikoPark“, das im Bundesprogramm biologische 
Vielfalt gefördert wird, hat der WILA Bonn mit Woh-
nungsunternehmen fünf kleine Parks in verschiedenen 
Städten realisiert – gemeinsam mit den Anwohnerinnen 
und Anwohnern. 

	 Wir laden Wohnungsunternehmen und deren Quar-
tiers- oder Sozialmanagement ein, Kommunen, Kirchen 
und weitere Flächeneigentümer sowie lokale Natur-
schutz- und Umweltverbände, die in einem Wohnquar-
tier gemeinsam mit Anwohnenden und Interessierten 
kleine naturnahe Begegnungs- und Erholungsräume 
gestalten möchten.

	 Sie erfahren, wie man eine geeignete Fläche findet, 
plant und gestaltet, aktive Netzwerke aufbaut, mit wel-
chen Kosten und welchem Aufwand zu rechnen ist, wie 
Beteiligung vor Ort gelingen kann. Profitieren Sie von 
unseren Erfahrungen und erhalten Sie Unterstützung 
für Ihr Vorhaben oder lassen Sie sich inspirieren.

	 Neben fachlichem Input werden Sie in Kleingrup-
pen Lösungen erarbeiten. 

	 In den Pausen gibt es Zeit für Austausch und Dis-
kussionen.

	 Informieren Sie sich gerne schon vorab über die 
Idee der PikoParks auf der Projekthomepage:
www.pikopark.de 

Programm
ab 9:30 Uhr	 Anmeldung und Stehkaffee

10:00 Uhr	 Begrüßung durch die Veranstalterin

		  Saskia Helm, Fachgebietsleiterin Natur- 
		  schutz und Landnutzung, NUA 

10:05 Uhr	 Moderierter Einstieg und Vorstellung 

		  PikoPark-Team: Birgit Netz-Gerten, Carola  
				    Lehmann, Michaela Shields

10:15 Uhr 	 Klimaresilient, gesundheitsfördernd,  
		  Hotspot der Artenvielfalt – grüne  
		  Städte sind lebenswerte Städte 

		  Saskia Helm 

10:25 Uhr 	 PikoParks – Ein Modellprojekt mit  
		  Strahlkraft

		  Jeanette Kebernik, Landschaftsarchitektin  
		  und Naturgartenplanerin, Erfurt

10:45 Uhr	 Moderierte Fragerunde 

11:00 Uhr	 Kurze Pause

11:15 Uhr	 Der Weg zu einem PikoPark – Drei  
		  Schritte von der Planung zur Umsetzung 

11:30 Uhr	 Workshop 1

		  Netzwerkaufbau  
		  Welche Akteur:innen gehören ins Netzwerk?
		  Welche Funktionen sollten sie erfüllen?  
		  Wie kann ich sie gewinnen? 

ab 12:00 Uhr Mittagspause / 12:15 Uhr Mittagessen

Möglichkeit zum Rundgang durch den NUA-Garten

Für Fragen steht Jan Kern, Leiter des Projekts Gemein-
sam Gärtnern in NRW, bereit.                              	    ►►►

13:00 Uhr	 Einstieg in den Nachmittag

13:10 Uhr	 Erfahrungen aus den bestehenden  
		  PikoParks: Entwicklungsschritte und  
		  Beteiligungsformate, Herausforderun- 
		  gen und Lösungen

		  ●	 Kriterien für die Flächenauswahl 
	 	 ●	 Infoveranstaltung
	 	 ●	 Das Dillinger Modell 
	 	 ●	 Gartenbauliche Vorarbeiten
	 	 ●	 Gemeinsam Pflanzen, Trockenmauer- 
			   bau, Naturerfahrungsworkshops
	 	 ●	 Aufbau der Pflegegruppen und  
			   Verstetigung

14:40 Uhr 	 Gemeinsame Diskussion und Austausch  
		  bei Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr	 Kostenrahmen, Einsparungs- und  
		  Fördermöglichkeiten: Was ist essentiell  
		  und was ist Kür?

15:15 Uhr	 Workshop 2

		  Die Zeitschiene und 
		  erste Schritte Umsetzung

15:30 Uhr	 Sammlung von Fragen und Ausblick  
		  auf Veranstaltungen zur Begleitung  
		  bei der Umsetzung 

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

http://www.pikopark.de

